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Sanierung Stadion am Stellberg 
Hier: Sachstandsbericht Stadion A-Platz und Beratung und Beschlussfassung über das 
 weitere Vorgehen 
 
a) Erläuterung: 
Planung und Koordination: 
Mitte November fanden die ersten Gespräche zum Auftakt der Planung mit SIG statt.  
Nach einer Begehung wurden die noch fehlenden Grundlagen ermittelt, die für die Planung 
angefordert werden müssen. 
Vermessung und Baugrundgutachten wurden beauftragt. Die Arbeiten werden je nach Wetterlage 
noch im Dezember begonnen und voraussichtlich im Januar abgeschlossen. Die Planung der 
Leistungsphasen 1-3 sollten bis Ende Februar abgeschlossen sein.  
 
Anfang Januar sollten Gespräche mit Gremien & Fachleuten geführt werden. 
 
Ziele im Jahr 2023:  
Im Februar 2023 ist die Abgabe der baufachlichen Prüfung für das das Bundesprogramm 
„Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ beabsichtigt.  
Nach erfolgreicher Fördermittelbewilligung werden die Leistungsphasen 5-8 weiter beauftragt. Für 
die Ausführung der Bauleistung ist der zeitliche Rahmen von 2024/25 angesetzt. 
 
b) Gesetzliche Bestimmungen oder Richtlinien zur Beachtung: 
Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur“ und „Investitionspakt Sportstätten 2022“ 
 
c) Finanzielle Auswirkung bei Beschlussfassung: 
 
Kostenstelle: 3050112201 Sachkonto: 
Verfügbare Mittel laut Haushaltsplan:   
Tatsächlich verfügbare Mittel:   
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d) Beschlussvorschlag: 
Die Ausschüsse KJSI, BPUS und die Sportkommission werden beauftragt, die Planung „Sanierung 
des Stadions A-Platz“ zu begleiten. Die Gremien sollen in einer gemeinsamen Sitzung eine 
Auswahl von Beteiligten an einer Planungswerkstatt bestimmen. Nach Auswahl der Mitglieder, 
sollen diese dem Magistrat vorgelegt werden. 
 

 
 
 
 




